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Ratingen wird
vor Ort gemacht
Mit Herz und Verstand unsere Stadt gestalten!





Präambel
Ratingen ist lebens- und liebenswert, vielfältig und weltoffen. 

	� Seit 2015 wurden vier neue Kindertages-
stätten für Familien gebaut, weitere vier 
sind im Bau

	� Fertigstellung des Rathaus Neu- und  
Sanierungsbaus

	�� Fertigstellung des barrierefreien  
Umsteigebahnhofs Düsseldorfer Platz 

	�� Kauf des Hertie-Hauses und Neuplanung 
der Fläche

	�� Altstadtgerechte Fertigstellung und Bezug 
der Marktplatz-Häuser

	� Umsetzung unzähliger Straßensanierungen 
mit neuen Radwegen 

	�� Erledigung der Sanierung der Radwege 
nach Homberg, Knittkuhl und Breitscheid 

	� �Bau/Sanierung zweier öffentlicher  
Tiefgaragen (Rathaus, Angerstraße)

	� Sämtliche Sportplätze in allen Stadtteilen 
saniert

	� �Bau des neuen Mehrgenerationentreffs 
Tiefenbroich

	� Ausbau öffentlicher Leistungen wie offener 
Ganztag und Sozialarbeit in Schulen

	� �Entwicklung einer Nachhaltigkeits-, 
Fair-Trade- und E-Mobilitätsstrategie als 
Handlungsrahmen für die Zukunft festge-
schrieben

	�  �Viele weitere Projekte befinden sich  
zusätzlich in der Umsetzung

	�  �Gleichzeitig: Schuldenstand fast halbiert!

In der letzten Ratsperiode wurden auf Initiative der CDU und Bürgermeister Klaus Konrad Pesch mehr 
städtische Projekte als je zuvor in einer Ratsperiode begonnen und umgesetzt: 

„

„
Die CDU Ratingen 
wird auch weiter-
hin als tragende 
gestaltende Kraft 
an der Weiterent-
wicklung unserer 
Heimatstadt mit-
wirken. Deshalb: 
Am 13. September 
2020 Klaus Konrad 
Pesch als Bürger-
meister und die 
CDU wählen!



	� Fortsetzung der nachhalti-
gen, generationengerechten 
und langfristig orientierten 
Finanz- und Investitionspoli-
tik der Stadt

	� Investitionsschwerpunkte 
sind die Bereiche Bildung 
(Kitas und Schulen), Informa-
tionstechnologie, Straßen, 
Rad- und Fußwege

   	� Reaktivierung der Ratinger 
Weststrecke („Westbahn“) 
für den Schienenpersonen-
nahverkehr (SPNV) und Ver-
besserung weiterer Angebote 
des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) als Bei-
träge zur Standortförderung

	� Förderung des aktiven Ge-
werbeflächenmanagements 
und Aufbereitung veralteter 
Flächen als Teil einer aktiven 
Wirtschaftsförderung

	� Stabile und verlässliche  
Gewerbesteuerhebesätze

	� Gründung eines Hochschul-
standortes Ratingen für  
Zukunftstechnologien 

	� Fortführung der generatio-
nengerechten Vorsorge für 
Pensionsverpflichtungen 
(Rückdeckung)

€Unser Finanz- und Wirtschaftspaket 
Nachhaltig solide für ein starkes Ratingen



Unser Wohnpaket 
Wohnen für alle Einkommens- und Bevölkerungsgruppen

	� Fahrplan für ein Wohn- und 
Investitionsprogramm zur 
Schaffung von zusätzlichem, 
bedarfsgerechtem Wohn-
raum in Ratingen.  
Ziel: Größeres Angebot als 
aktiver Beitrag zum Stopp 
galoppierender Grundstücks-
preissteigerungen

	� Strategische Siedlungsent-
wicklung vor allem im Um-
feld von Haltepunkten des 
öffentlichen Schienen- und 
Personennahverkehrs (z.B. 
entlang der Ratinger West-
strecke) unter besonderer 
Berücksichtigung neuer Ent-
wicklungsmöglichkeiten aus 
dem Regionalplan

	� Aktives Grundstücksmanage-
ment der Stadt Ratingen, das 
sukzessive angemessen ge-
preiste, bestehende B-Plan-
Flächen zum Aufbau einer 
Grundstücksreserve erwirbt. 
Ziel: Verbesserung der Mög-
lichkeiten für junge Familien, 
Wohneigentum in Ratingen 
zu erwerben

	� Entwicklung von Lösungen 
für langjährig leerstehende 
Häuser und Wohnungen, die 
im privaten Besitz sind, mit 
dem Ziel, diese wieder für 
eine Wohnnutzung zugäng-
lich zu machen

	� Schaffung eines professionel-
len Umzugs- und Tauschma-
nagements für Jung und Alt 

	� Gezielte Entwicklung von 
bezahlbaren und qualitativ 
ansprechenden Siedlungspro-
jekten für junge Familien

	� Schaffung von preisgünsti-
gem Wohnraum für Auszu-
bildende und Studierende 
unter Nutzung der Wohn-
raumförderung des Landes, 
um Ratingen als dauerhaften 
Wohnstandort für junge 
Fachkräfte zu attraktivieren 
und den Wirtschaftsstandort 
Ratingen zu stärken

	� Stärkung des mieterfreundli-
chen Modells der Wohnungs-
genossenschaften und der 
Informationsangebote im 
Bereich des Wohngeldes 





Unser Familienpaket 
Kinderbetreuung, frühkindliche Bildung und Angebote für Jugendliche

	� Fortsetzung von Ausbau und 
Modernisierung der Kinderta-
geseinrichtungen im gesam-
ten Stadtgebiet

	� Kontinuierliche Qualitäts-
verbesserungen in den 
Bereichen Ausstattung, 
Betreuungsrelation, Betreu-
ungszeiten sowie in der früh-
kindlichen Bildung

	� Ausweitung der Betreuungs-
zeiten und in jedem Stadtteil 
mindestens ein Betreuungs-
angebot auch in den Abend-
stunden und an Samstagen. 
Denn: es entspricht der Le-
benswirklichkeit, dass beide 
Elternteile berufstätig sind 
und Öffnungszeiten vielfach 
den Bedarfen noch nicht aus-
reichend gerecht werden

	� Absenkung der Betreuungs-
entgelte über alle Einkom-
mensgruppen hinweg, wenn 
es die Haushaltslage nachhal-
tig und verlässlich ermöglicht 
und die Mehrkosten gerade 
nicht zu Lasten kommender 
Generationen gehen

	� Ausbau der frühen Hilfen zur 
Früherkennung von Problem-
lagen 

	� Fortsetzung der Erneuerung 
von Spielplätzen unter Betei-
ligung der Eltern und Kinder 
bei der Planung

	� Bedarfsgerechte Anpassung 
der Angebote der offenen 
Jugendarbeit und in den Ju-
gendzentren, u.a. Neubau des 
Jugendzentrums LUX



Unser Seniorenpaket 
Ratingen erfahren

	� Quartiersentwicklung, die 
das generationengerechte 
Miteinander in allen Teilen 
der Stadt fördert

	� Selbstbestimmtheit erhalten, 
aktive Teilhabe ermöglichen

	� Entwicklung weiterer Hilfs- 
und Unterstützungsangebote 
für das Wohnen und die Pfle-
ge im Alter, um Isolation und 
Vereinsamung zu vermeiden 

	� Ausweitung der Beratungsan-
gebote in den Bereichen So-
ziales, Kultur und Prävention, 
z.B. durch „Seniorenlotsen“ 

	� Erweiterung von Angeboten 
zur Digitalisierung, damit die 
neuen Möglichkeiten und 
Technologien von Senioren 
aktiv genutzt werden können

	� Bildungsangebote für das 
Lernen und anspruchsvolle 
Weiterbilden im fortgeschrit-
tenen Alter

	� Gute Ausstattung der Senio-
rentreffs und der Mehrgene-
rationentreffs 



I	� Sicherung der Schulvielfalt 
in Ratingen, dazu zählen die 
Regelschulen, Privatschulen, 
die Förderschulen und das 
Berufskolleg

	� Schwerpunkt des städtischen 
Bauprogramms muss nach 
dem notwendigen Ausbau 
von Kita-Plätzen in den kom-
menden Jahren die Moderni-
sierung und Erweiterung von 
Schulen und Sporthallen sein

	� Ausbau der digitalen schuli-
schen Infrastruktur, um einen 
digitalen und modernen 
Unterricht zu ermöglichen

	� Sicherstellung eines bedarfs- 
und nachfragegerechten An-
gebots an Plätzen im Offenen 
Ganztag zur Unterstützung der 
Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie für beide Elternteile

	� Entwicklung einer stadt-
übergreifenden Berufsorien-
tierungsstrategie für den 
Übergang Schule/Beruf zur 
langfristigen Fachkräftebin-
dung

	� Verbesserung der Sauberkeit 
in den Ratinger Schulen 

	� Ausweitung der digitalen 
Kursangebote in der VHS

	� Bedarfsgerechter Ausbau der 
Schulsozialarbeit

	� Verbesserung der Schulweg-
sicherheit

	� Entwicklung von kulturellen 
Bildungsangeboten in Ko-
operation mit den lokalen 
Heimatvereinen und anderen 
Akteuren für Angebote im 
Offenen Ganztag

Unser modernes Bildungspaket 
Gute Schulen, offener Ganztag, digitale Infrastruktur

und Angebote für den Übergang Schule / Beruf



Nachhaltigkeitspaket 
Lebensqualität bewahren und mit Innovationen stetig verbessern

	� Umsetzung des beschlossenen 
städtischen Nachhaltigkeits-
konzeptes

	� Erhalt der sehr guten Ra-
tinger Trinkwasserqualität 
und Förderung der Nutzung 
des Trinkwassers als wertvol-
les Lebensmittel

	� Zügige Umsetzung des 
Elektromobiltätskonzeptes 
– ergänzt um eine Wasser-
stoffstrategie - in Zusammen-
arbeit mit der Stadtwerke 
Ratingen GmbH

	� Modernisierung der Beleuch-
tungs- und Wärmetechnik in 
öffentlichen Gebäuden und 
Einführung eines städtischen 
Energiemanagements sowie 
Nutzung von Photovoltaik 
zur Eigenstromerzeugung

	� Förderung von Energieein-
sparpotentialen, z.B. mit dem 
„Beleuchtungskonzept“ zur 
Modernisierung der Ratinger 
Straßenbeleuchtung 

	� Weitere Förderung des von 
der CDU initiierten städti-
schen Dachbegrünungspro-
grammes

	� „Insektenfreundliche Blüh-
streifen an Ackerrändern“ 
- gemeinsame Initiative der 
CDU mit Ratinger Landwirten 

	� Klimaangepasste Pflanzungen 
von Bäumen im Ratinger 
Stadtgebiet

	� „Fairtrade Town Ratingen“ - 
Ausbau und weitere  
Unterstützung der Ratinger 
Fairtrade-Aktivitäten

IUnser Umwelt- und 



 

Kulturpaket 
Unser Sport-, Freizeit- und 

Ratingen in seiner Vielfalt (er)leben

	� Flexible und offene Sportmöglichkeiten 
in allen Ortsteilen (z.B. Bolzplätze)

	� Offene Bereiche zur Ausübung von 
Trendsportarten

	� Fortwährende Instandhaltung und Mo-
dernisierung der städtischen Sportanla-
gen mit Schwerpunkt auf den Sporthallen 

	� Neubau eines Hallenbades mit Freizeit- 
und Wellnessangeboten und vollständige 
Bereitstellung des bestehenden Hallen-
bades an Ratinger Vereine und Schulen

	� Planungswettbewerb für einen mittelfris-
tigen Neubau einer modernen multifunk-
tionalen und kongressfähigen Stadthalle 
und Modernisierung des Stadttheaters

	� Grundlegende Erneuerung des Blauer-
See-Geländes mit einem familien- und 
umweltgerechten Freizeit- und Nah-
erholungsangebot mit Naturbühne, 
Märchenzoo und Bootssteg sowie einem 
ergänzenden Umweltbildungszentrum 

	� Stärkung des Grünen Sees als attraktives 
Freizeit- und Naherholungsgebiet mit 
legalen Grillmöglichkeiten und verbes-
serter Außengastronomie

	� Restaurierung des Ostbahnhofs mit 
öffentlicher Nutzung für Gastronomie / 
Kultur

	� Förderung und Wertschätzung des bür-
gerschaftlichen Engagements und des 
Ratinger Brauchtums

	� Etablierung eines „Vereinslotsen“ in der 
Stadtverwaltung als zentraler Ansprech-
partner für das vielfältige Ehrenamts- 
und Vereinswesen

	� Unterstützung des Museums Ratingen 
und Ausweitung des digitalen Angebotes 
z.B. durch digitale Führungen zur haus-
eigenen Sammlung

	� Steigerung der Begeisterung junger 
Menschen an und für Kultur auch über 
das durch die CDU initiierte Jugendkul-
turjahr hinaus durch Auslobung eines 
Jugendkulturpreises und jugendspezifi-
sche Kulturangebote 

	� Familiengerechte Vermittlung von 
Heimat- und Stadtgeschichte sowie der 
Geschichte aller Ortsteile unter Einbin-
dung der örtlichen Heimatvereine 

	� Anpassung der Integrationsangebote in 
den Handlungsfeldern Spracherwerb und 
Arbeitsmarktintegration

	� „Kunst am Bau“: Installation von Zeug-
nissen zeitgenössischer Kunst an allen 
relevanten städtischen Neubauten

	� Weiterentwicklung analoger und vor 
allem digitaler Angebote des Medienzen-
trums, etwa durch Online-Vorlesestun-
den

	� Einrichtung eines Lesecafés im Medien-
zentrum, um die Bibliothek als „Dritten 
Ort“ der Begegnung zu stärken

	� Vorbereitung des Stadtjubiläums 750 
Jahre im Jahre 2026 mit allen Vereinen 
und interessierten Bürgern

	� Schaffung von Ausstellungsmöglichkei-
ten und Werkstätten für Ratinger Künst-
lerinnen und Künstler





 

Stadtentwicklungspaket 
Unser Mobilitäts- und 

Tradition und Moderne, Gutes bewahren und Neues schaffen

	� Entschlossenes Vorgehen 
gegen Gewalt, Vandalismus, 
Graffiti und wilde Müllkippen 
– für eine saubere und lebens-
werte Stadt

	� Bedarfsgerechte und zuver-
lässige Angebote des Öffent-
lichen Personennahverkehrs, 
vor allem zur Anbindung von 
Wohnungsbau- und Gewerbe-
flächen

	� Kein Ausspielen verschiedener 
Verkehrsträger gegeneinan-
der

	� Prüfung einer leistungsfähi-
gen und schnellen Ost-West-
Verbindung im Öffentlichen 
Personennahverkehr bis zum 
Flughafen-Fernbahnhof

	� Ausbau und Modernisierung 
der Radwege mit Priorität für 
solche Radwege, die die Orts-
teile mit der Innenstadt ver-
binden, z.B. Radweg zwischen 
Ratingen-Mitte und Lintorf 
und praktikable Pendlerrou-
ten in unsere Nachbarstädte

	� Bewahrung des historischen 
Innenstadtkerns unter behut-
samer Fortentwicklung

	� Verstärkte Nutzung von För-
derprogrammen zur weiteren 
Verbesserung der Stadtgestal-
tung

	� Verbesserung der Park-and-
Ride und der Bike-and-Ride- 
Angebote an zentralen Kno-
tenpunkten und grundlegende 
Erweiterung und Erneuerung 
der Wartehäuschen an Bushal-
testellen

	� Ausbau des Angebots dynami-
scher Fahrgast-Informations-
anlagen

	� Reduzierung des motorisier-
ten Individualverkehrs durch 
Optimierung der Angebote 
des öffentlichen Personen-
nahverkehrs und Nutzung von 
Radwegen sowie Erreichung 
des Zieles "Fahrradfreundliche 
Stadt Ratingen“

	� Stärkung des inhabergeführ-
ten Einzelhandels und der 
Gastronomievielfalt in der 
Innenstadt und allen Stadttei-
len

	� Schaffung und Weiterentwick-
lung ansprechender Aufent-
halts- und Begegnungsflächen 
unter besonderer Berücksich-
tigung von Grün- und Freiflä-
chen





ww

CDU✗
Klaus Konrad Pesch, 
Bürgermeister✗

cdu-ratingen.nrw

info@cdu-ratingen.de

cdu ratingen

cdu ratingen
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„„
Am 13. September 2020 
wählen gehen!


